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Leipzig, Stadt

Bornaische Straße 219

Dölitz * 183d

Konsum-Verein Dölitz (ehem.); Gaststätte Zur AlbertburgBauwerksname

Mietshaus in offener Bebauung in Ecklage; mit seitlicher Toreinfahrt; historisierende Klinker-Putz-Fassade, 
Eckbetonung durch erhöhten Eckbau und Balkons, ehemals im ersten Stock Geschäftsstelle eines 
Konsumvereins, baugeschichtlich und städtebaulich von Bedeutung

Kurzcharakteristik

Der Gemeindevorstand Oskar Manicke beantragt 1898 den Bau eines Wohnhauses mit Restauration 
und Wartehalle für die Haltestelle der Großen Leipziger Straßenbahn, deren Endstation hier geplant 
war. Der Architekt Max Bischoff schuf die Baupläne für das Eckgebaüde zur Newtonstraße, das 
durch den Verlust der zierlichen Eckbalkons, des Zierfachwerks im Eckaufbau und der Nutung im 
Erdgeschoß in seiner Wirkung beeinträchtigt ist. In der "verbrochenen Ecke" befand sich der 
Eingang der Restauration "Zur Altenburg", zu der eine Schlächterei im Hof, eine Bäckerei mit 
Laden und ein Biergarten nebst Kegelbahn gehörte.
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